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Befprechungen
ie Anlage i{t bei ibnen in Der Haupfjache Die- DDN pefiDa 7!  » erbält iDenNn auch nicht

in Der anfänglichen Srilche. Sreiheit unDd Ur-felbe iDie bei Den rrüheren. Beiprochen PUL
Den in nen wieDder DIie Hausbauten, Die KHau- {prünglichFeit bis iNns NYahrhunDdert Ion
rormen unDd Baueinzelheiten, Die Sejtaltung rlanD Fam auch nach (Enalano, Durch Ir  1=
Der Hnnenräume, Das J)ltobiliar UnND Jonitiges e Iijfionare U KRontinent, bis
Serät, Die Tracht unDd Die SchmucgegenftänDde in Das 1 NYahrhunDdert In iluftrierten HanDd-

en ber auch in Der Plaftit vieltach nach-Omie Die Außerungen Der religiöjen QYolts.
Euni{t in Xirche rie unDd HNHaus Vergleicht weijen Läßt %ie vorliegenDe VBeröffentlicdhung

Die AWolktskunft in Dem einen Sebiet mi iit Die erite Deutiche HArbeit, Die MONDALU=
Der in Den anDern, 10 Al eine gemwiffe Überein- pbi unDd unfer Beigabe einer großen 3abl

gufer ReproDduktionen, DDN Denen Dier YarbigItimmung, {inD gemwifje, len gemeinjame
Cigentümlichkeiten nicht 5 verfennen, ber {inD, mit Der 10 ganz eigenartigen altiri{cqhen
auch manderlei, AU M eil tiefgreifenDe, Durch Buchmalerei beichäftigt. OSie ietet einen DDL-

Den SCSinfluß Der CStammeskultur, Des Die freiflichen ra Tür Das nicht leicht zUugäng-
liche große Q$SerE IeltmwmooDs, Facsımiles ofbobhe Kunft beberrichenDden files unDd Der

» eitmoDe, \omweit Die beiden leßteren in Die min]atures and ornaments of Anglo-Saxon and
ländlicdhen Bezirke einDdrangen, bedingte Qier- Irısh Manuscrı1pts Qondon
iqieDenbheiten. Tert unDd bbildungsmaterial So1. Braun
auch Der vorliegenDdDen Te1 e lafien nichts Zur Beurteilung miftffelalterlidher
Crhebliches AU wünfcdhen übrig, jinD gleich DDL»= E  S  L ‚«M} in Bezug aur ibre zeitliche
trefflich unDd belehrenD. JItöge Die Cammlung unND örfliche CEnti{tehung. Ion Dr S n
5 einNemM glüclichen 20610luß gelangen unD Il Dı ermeiterfe Aurfrlage. GL, 80
Die noch ausitehbenDen e PiNe gleich gufe (51 Straßburg 1998, Heiß
Bearbeitung tfinDen iwDie Die bisber er{chienen. A

30  raun %)Jie Cohritrt mil ZULC VBorficht mabhnen, IiDenn
ri{fhbeBucdHmalerei JlorDdeuropa unDd gilt Den CEntitehungsortf, Den Nieifter unD

Chriftentum In Der Kunift Des Yrüben Yittel- Die QAerkitätte eines mittelalterlichen Kunift-
alters. Iion urt Drifter. UYit S a» iDertes )omwie Die 109 Sohule aus Der ber-
reln 49 (94 VDotsdam 19927, Suftav DDVrgINg, 5 beitimmen. 2 ahlreiQhe Kunftwerke
Kievenheuer Verlag. Soinm. 1 jeien DDN AauUSMarfs als en Der aur
%DJie altiri{chen Oliniaturen bilden pin Son- Dem HanDdelswege Ört unDd Stele geFom-

Derkapitel in Der Der Buchmalerei. INEeN, zahlreiche in ausmärtigen Qerkitätten
%)as aur ibnen Dargeitellte, itefs 10 be- beitellt Der DDN iDdDanDdDernDden Jlteijltern UNge»=
hanDdelte SigurenmerEt, Das übrigens ebr ID P=»= rerfigt worDen, IDAS 'ie mif£ eiNer überreichen
nig mannigraltig E i1t ußer{it primitiD, MM  ber- sSsuülle DDN Beifpielen beleat. SdJer UmitanD,
{tilijiert unD Yalt Faritfaturenhart. m Segen- Daß ein Kunftmwmert auUS PINer beitimmten KXirche
1aß 5 ibm zeug Das aurs reichlichfte DPL- Itamme Der 105 noch In eiNer {olchen befinDe,
ermanDdte Örnament, AUS HBänDdern, Schlan- jefe DarCum rür {iCH allein Peine genügenDe
gen, Drachen unDd anDdDerem (Setier beitehenDes, Unterlage rür Die Beantmwortung Der Srage
aufs Funitvollite ver{QOlungenes sSLechtmerE nach Herkuntft, Jiceilter unDd Aerkitätte DPS=
DON einem außerorDdentlicdhen RXönnen wDIie DDN jelben IDie auch nach Der Schule, Der aNnNge=-
reinem (EmpfinDden rür Drnamentale Airkung. Dre (& i{t recht lebrreich, IDAS Die Schrift
Cin CSintluß Der altchriftlichen UnND Frühmittel- ausführt, uUnND iDare mwmünfchen, Daß ibre
alterlichen reitlänDdilchen alerei Doifenbarft Darlegungen \tefs DDN Den Kunfthiftoritern
\1CH m sSigurenmwerk Nurin jehr geringem Jtaße iIm HYnterejle einer gefunDen, wilkürlicher,
IM Örnament in Peiner 2Yeile: ilt Diefes Yen BrunDdes entbehrenDder Hypothejen unDd
DUrcHaus norDifjch. %)Jie ülteiten Beifpiele Yin- Konftruktionen JiCH enthaltenden Dr  ung
Den iIm o0k of Kells, einer Handi{Hrift beachtet mwürDden. Sof. Braun S. J.

Q  v Jitona  {a rür Das Seiftesleben Der Segenwart. Herausgeber un
Schriftleiter : DvIje KXreitmaier d NMiünchen, Veterinärftraße ern{precher 32 749).
Nkitglieder Der CSohriftleitung : IlCoppel 1 $)vermans J Pribila 6E

NReichmann 3 Deiß (Stella matutina in $ elDEicdH, VBorarlberg), zugleich
Herausgeber unDd Schriftleiter rür Öiterreich

YHıurs Der Abteilung Umfhau” Fann O1 jedem ein Beitrag Quelenangabe ÜDeC=
HOMMen wDerDden jeDder anDdermweitfige IHacdhdruck iit =  IL mit bef{onDderer Srilaubnis geitattef.

Aurnahme inDden NUuLr ausDdrücklich DDN Der Schriftleitung beitellte Mrbeiten. Unverlangte (Sin-
jenDdungen gehben Den Abfender zurüc, ralls Srei-Um  lag beiliegt.


